
Individuelle Labormedizin

Weil Ihre Gesundheit

es Ihnen Wert ist.

Humane Papillomviren
beim Mann

86154 Augsburg
August-Wessels-Straße 5
www.labor-augsburg-mvz.de
labor@labor-augsburg-mvz.de
Telefon 0821 / 4201 - 0
Telefax 0821 / 41 79 92
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Fragen Sie uns - Wir helfen Ihnen weiter!
Ihr Praxis-Team
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• Sexuell übertragbare Krankheiten

• HIV-Test

• Prenatal-Screening

Infektionsvorsorge Schwangerschaft•

• Anti-Aging-Hormone für die Frau
Anti-Aging-Hormone für den Mann•

Infektionsschutz vor und während Reisen•

Osteoporose-Vorsorge•

Herzkreislauf-Schlaganfall-Vorsorge plus•

Darmkrebsfrüherkennung•
Gebärmutterhalskrebs (Dünnschichtzytologie, HPV-Test)•

Prostatakrebs (PSA-Test)•

B-Streptokokken-Screening•

Haut, Haare, Nägel•

Labor-Status plus•

Vitamin D•

Omega-3-Fettsäuren•
Mikronährstoffprofil•
Mikronährstoffe in der Schwangerschaft•

Schwanger werden - schwanger sein•

Gestationsdiabetes•

Zellstress-Profil plus•

• Humane Papillomviren beim Mann

• Aminosäuren



Dass der Gebärmutterhalskrebs der Frau im Wesentlichen 
durch Viren, genauer Humane Papillomviren (HPV) verursacht 
wird, ist inzwischen hinlänglich bekannt. Deswegen wird seit 
2007 für Mädchen möglichst vor ihrem ersten Sexualkontakt 
eine Impfung gegen HPV von der Ständigen Impfkommission 
empfohlen, was einen guten Schutz gegen die ansonsten oft 
dramatischen Folgen der Infektion bietet.

Die Infektion wird aber sexuell übertragen. Beim Mann sind 
Peniskarzinome zwar seltener als der Gebärmutterhalskrebs 
der Frau, aber um die Infektionsketten zu unterbrechen, wird 
seit 2018 die Impfung gegen HPV auch für alle Jungen der 
entsprechenden Altersgruppe empfohlen. Wegen der Impfemp-
fehlung ist die Kostenübernahme durch die Krankenkassen und 
die Entschädigung bei Impfkomplikationen durch das Land gesi-
chert.

Nach Beginn der sexuell aktiven Phase und insbesondere bei 
bereits bestehender Infektion ist aber die Impfung nur noch 
bedingt hilfreich.

Wenn Sie wissen wollen, ob Sie sich durch frühere Sexualkon-
takte mit HPV infiziert haben und so die Infektion ggf. auf 
Ihre/weitere Partnerin(nen) oder Partner weitergeben können, 
lässt sich dies mit einem Labortest feststellen. 

Zu diesem Zweck wird ein Abstrich mit einer Art Bürstchen von 
Ihrer Penisspitze gemacht. Kräftiges Reiben ist erforderlich, um 
Zellen aus der Penishaut zu gewinnen - sonst ist der Test mögli-
cherweise nicht aussagekräftig.

Getestet wird auf die 2 Arten von HPV, die dafür bekannt sind, 
dass sie häufig Krebs verursachen (HPV 16 und HPV 18), sowie 
auf die 13 Arten als Gruppe, die dies gelegentlich tun.
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Individuelle Labormedizin

Anti-Aging-Hormonstatus
für die Frau

Länger leben, später altern

• Sexuell übertragbare Krankheiten

• HIV-Test

• Prenatal-Screening

Infektionsvorsorge Schwangerschaft•

• Anti-Aging-Hormone für die Frau
Anti-Aging-Hormone für den Mann•
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Darmkrebsfrüherkennung•
Gebärmutterhalskrebs (Dünnschichtzytologie, HPV-Test)•

Prostatakrebs (PSA-Test)•

B-Streptokokken-Screening•

Haut, Haare, Nägel•

Labor-Status plus•

Vitamin D•

Omega-3-Fettsäuren•
Mikronährstoffprofil•
Mikronährstoffe in der Schwangerschaft•

Schwanger werden - schwanger sein•

Gestationsdiabetes•

Zellstress-Profil plus•

• Humane Papillomviren beim Mann

• Aminosäuren

• Bioidentische Hormone

• Schwangerschaft und Blutgruppe
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